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Marianne Noser,

Chefredaktorin

Wie man sich und
anderen Freude bereitet

herapie- oder Besuchshunde gehören heute in vielen Alters- und Pflege-

heimen zum Alltag. Denn Haustiere - egal, ob gross oder klein - sprechen
Menschen auf einer Ebene an, die nichts mit intellektuellen Kompetenzen zu

tun hat. Zeitlupe-Redaktorin Usch Vollenwyder war mit Barbara Schaerer, Leiterin
der Fachstelle Leben mit Tieren, im Altersheim Rosengarten in Uster zu Besuch.

Dort hat sie in der Wohngruppe Demenz hautnah miterlebt, welch wohltuende

Wirkung Meerschweinchen und Zwerghühner auf ältere Menschen haben können
und wie viel Freude ihnen diese Tierchen bereiten.

Den Menschen Freude zu bereiten, darauf versteht sich auch Clown Dimitri
meisterhaft. Derzeit ist der Tessiner mit seinem Programm «Highlights» unterwegs,
in dem er das Publikum mit ausgewählten Ausschnitten aus früheren Produktionen
unterhält. Im Interview mit Martin Hauzenberger erzählt der 78-Jährige, wer zu
seinen Vorbildern gehört und weshalb er nicht an eine Pensionierung denkt. Zudem

verrät der Begründer der Scuola Teatro Dimitri, wie der Elefant zu seinem Lieblings-
tier wurde und was ihm Familie, Musik und Malerei bedeuten.

In dieser Ausgabe der Zeitlupe kommen noch andere Persönlichkeiten zu Wort.
So etwa Walter Odermatt, der zu den Pionieren der Schweizer Rettungsflugwacht
(heute Rega) gehörte, und die Emmentaler Familie Reist, die zu den besten Schwy-

zerörgeliherstellern zählt. Ausserdem erklärt Toni Frisch, Stiftungsratspräsident von
Pro Senectute Schweiz, weshalb die alljährliche Herbstsammlung für die Non-Profit-

Organisation so wichtig ist und wem die Spendengelder zugute kommen.
Dass man auch sich selber etwas Gutes tun und auf sein Wohlbefinden achten

sollte, das zeigen wir auf den Gesundheitsseiten, die diesmal dem wichtigen Vita-

min D gewidmet sind. Im «Unterwegs» gehts auf den Märchenweg ins Val Bever, wo
man beim gemütlichen Wandern auf Elfen, Zwergen, Hexen und Riesen trifft.

Spannende Begegnungen bietet auch die achttägige Zeitlupe-Leserreise, die in
dieser Ausgabe vorgestellt wird. Ziel ist die Blumeninsel Madeira, die mit faszinie-

renden Felsformationen, üppiger Vegetation, mildem Klima und einzigartigen Wan-

derwegen entlang den Bewässerungskanälen aufwartet.

Liebe Leserinnen, liebe Leser, ich wünsche Ihnen einen prächtigen
Herbst und eine unterhaltsame, anregende Lektüre.
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